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Das Tepidarium 

Die Besichtigung der Thermen führt durch die drei Haupträume, die in allen Thermalge-

bäuden vorhanden sind: das Frigidarium, das Kalidarium und das Tepidarium (Abb. 1). 

 

Abb. 1 - Ostia, Thermen des Forums (2. Jahrh. n. Chr.). In Gelb werden die Tepidarien hervorgehoben (aus: 
Pavolini 1983, S. 106). 

Das Tepidarium war ein normalerweise kleiner Raum, der den Durchgang von den beheiz-

ten Räumen (Kalidarium oder Laconicum) zu den kühlen Räumen (Frigidarium) und um-

gekehrt bildete (Abb. 2).  
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Abb. 2 - In Grün das Tepidarium der Thermen II (aus: Bacco, Serra 1998, Überarbeitung von C. Tronchetti). 

Die Erhitzung erfolgte nicht direkt durch die Praefurnia, sondern durch heiße Luft, die 

unter dem Bodenbelag sowie in den Hohlräumen zwischen den Wänden strömte. Auf 

diese Weise wurde die Temperatur gemildert. Das Tepidarium der Thermen von Fordon-

gianus ist sehr schlecht erhalten (Abb. 3-4) und seine Funktion kann nur aus seiner Lage 

erschlossen werden. 
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Abb. 3 - Durchgang vom Tepidarium zum Kaldarium (Foto von Unicity S.p.A.). 

 

Abb. 4 - Wand des Tepidarium mit deutlichen Spuren von Erosion, die die innere Struktur der Mauer frei-
gelegt hat (Foto von Unicity S.p.A.).  



 
 

 
5 

Credits 
Vertiefung bearbeitet von Dr. Carlo Tronchetti 
 

Bibliography 
G. BACCO, P. B. SERRA, Forum Traiani: il contesto termale e l’indagine di scavo, in L’Africa 

Romana XII, Sassari 1998, pp. 1213-1255. 
C. PAVOLINI, Ostia, Roma-Bari 1983 

  

◼ 

◼ 



 
 
 
 

UNIONE EUROPEA 

REPUBBLICA ITALIANA 


